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Liebe Patientin, 
 
im Rahmen Ihrer Behandlung ist die Eizellgewinnung durch die Punktion der Eierstöcke sowie die 
künstliche Befruchtung dieser Eizellen (die sog. „ In-vitro-Fertilisation“) geplant. 
Über die Einzelheiten wurden Sie bereits ausführlich informiert, sehen Sie bitte auch in unserer Broschüre 
In Vitro Fertilisation – Ihre Behandlung Schritt für Schritt nach. 
Um Ihnen einen optimalen Behandlungsverlauf zu ermöglichen sowie Verzögerungen und mögliche 
Missverständnisse zu vermeiden, haben wir für Sie im Folgenden den Ablauf um den OP-Tag im Rahmen 
Ihrer IVF-Therapie dargestellt. 
 
1. Parallel zur Stimulationsbehandlung erfolgt die Vorstellung bei Ihrem Hausarzt zur 
Durchführung der Narkosevorbereitungsuntersuchung. Sollten Sie innerhalb der letzten 9 Monate 
eine Narkose erhalten haben, fordern Sie bitte die Untersuchungsbefunde (EKG, Blutwerte) an und 
wenden Sie sich bitte im Vorfeld an unsere Narkoseä rzte Dres. Schacher/Weber,  
Michael-Vogel-Str. 1, Tel. 09131/82640. 
 
2. Die Auslösespritze Ovitrelle oder Brevactid mit 10 .000 Einheiten HCG muß  36 Std. vor der 
Punktion unter die Haut gegeben werden. Der genaue Termin wird dafür mit Ihnen abgesprochen. 
 
3. Bitte kommen Sie am Punktionstag nüchtern zur Op eration 
- d. h. ab 22.00 Uhr des Vorabends nichts essen, trinken, rauchen, lutschen 
- 30 Min. vor dem vereinbarten Termin in Begleitung Ihres Ehemannes oder Partners in unsere Praxis 
- bitte tragen Sie am Punktionstag/Transfertag keine Kontaktlinsen 
 
4. Bitte bringen Sie am Operationstag folgendes mit  in die Praxis: 
1 Decke 
1 Bettlaken oder Bettspanntuch 
1 langes T-Shirt 
evtl. ein kleines Kissen 
Slipeinlage und Feuchttücher zur Intimpflege 
 
5. Der Praxisaufenthalt nach dem Eingriff beträgt c a. 2-3 Stunden. 
Zum Zeitpunkt der Follikelpunktion (Eizellgewinnung) benötigen wir auch die Samenprobe Ihres Partners. 
Diese kann ggf. auch von zu Hause mitgebracht werden. Ihr Partner sollte Sie zur Punktion begleiten. 
Nach der Narkose sind Sie nicht in der Lage, selbst am Straßenverkehr teilzunehmen. Auch deswegen 
brauchen Sie eine Begleitperson. Bringen Sie Ihr Kind mit, weil es Ihnen nicht möglich ist, Ihr Kind zu 
Hause betreuen zu lassen, so informieren Sie uns bitte frühzeitig. 
 
6. Am Tag nach der Eizellgewinnung (Punktion) werde n Sie von unseren Biologinnen oder MTA´s 
aus dem IVF-Labor zwischen 11 und 13 Uhr angerufen (samstags ggf. früher). 
Sie werden dann das Ergebnis der Befruchtung der Eizellen erfahren und mit den Damen einen 
Transfertermin (Übertragung des Embryos/der Embryonen) vereinbaren. 
 
7. Bei erfolgreicher Befruchtung findet in der Rege l der Transfer am 2., 3. oder 5. Tag nach der 
Punktion statt. Näheres erläutert Ihnen Ihr(e) beha ndelnde(r) Arzt/ Ärztin oder die Biologinnen. 
 
8. Am Transfertag bringen Sie, wie schon am Operati onstag, bitte noch einmal 
1 Decke 
1  Bettlaken oder Bettspanntuch 
evtl. ein kleines Kissen mit. An diesem Tag können Sie selbst Auto fahren. 
 
9. In Notfällen erreichen Sie unsere Ärzte: 
Dr. Hamori: 0172/8198304      Dr. Behrens: 0172/8198306            Dr. Hammel: 0160/95920693 
 
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gern. 
Ihr IVF-Team 
 


